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Soziale Gerechtigkeit ist ein Leitmotiv sozialdemo-
kratischer Politik. Wirtschaftspolitisch verbuchte die
SPD auch in jüngster Zeit historisch zu nennende
Erfolge, wie die Einführung des Mindestlohns. 

Doch sozialdemokratische Wirtschaftspolitik der
Zukunft setzt auch weiter auf Reformen.
Deutschland mit seinem Investitionsrückstau von
140 Milliarden € bei den Kommunen braucht
Investitionen in Infrastruktur, Mobilität, Bildung und
Breitbandausbau. Und im Zeitalter weltwirtschaft -
licher Integration will sozialdemokratische Wirt -
schaftspolitik auch dafür sorgen, dass im globalen
Handeln soziale Errungenschaften Standard werden. 

Gleichzeitig fordern Kritiker eine klarere wirt-
schaftspolitische Ausrichtung, halten jüngste steuer-
politische Vorschläge für nicht ausreichend und
 vermissen eine deutlichere Innovations- und
Mittelstandspolitik. 

Was also ist die angemessene Strategie für eine
sozialdemokratische Wirtschaftspolitik der Zukunft?
Was sind ihre wesentlichen Elemente und wie kann
sie erfolgreich kommuniziert werden?

Diese und Ihre Fragen wollen wir an diesem
Abend diskutieren.

Der Eintritt ist frei.
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